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theorien und seines Musikdenkens, das letzt-
endlich auf die Restitution der reinen Stim-
mung ausgerichtet ist, deutlich, daß es sich 
bei Fokker nicht um den Typus des Künstler-
Theoretikers handelt, der in gewisser Weise 
so typisch für das 20. Jahrhundert geworden 
ist. Die Verknüpfung von Theorie und Praxis, 
wie sie Rasch dem Fokkerschen Werk zu-
schreibt, unterscheidet sich von der, wie sie 
z.B. auf Alois Haba ( 1893-1973) oder Ivan 
Wyschnegradsky (1893-1979) als zeitgleiche 
Vertreter des mikrotonalen Bereichs zutrifft. 
Bei beiden kommt es zur mikrotonalen Erwei-
terung des Klangmaterials aufgrund primär 
musikalischer Vorstellungen. Die systemati-
sche Erkundung neuer Tonsysteme und die 
Fixierung in Musiktheorien diente der Legiti-
mation des eigenen Schaffens vor sich selbst 
und der musikalischen Öffentlichkeit. Aber 
sie war auch eine bereits erprobte Methode, 
dem neuen Material eine Ordnung zu geben, 
die allerdings, wenn nötig, der kompositori-
schen Freiheit sofort geopfert werden konnte. 

Bei Fokker dagegen stellt sich der Eindruck 
ein, daß die Kompositionen doch eher musika-
lische Beispiele als originäre Kompositionen 
verkörpern, in dem Sinn, daß sie zwar auf 
einem System beruhen, der kompositorische 
Einfall und die Konsequenz seiner Verarbei-
tung aber im Prozeß der Formbildung die Rigi-
dität des Systems vergessen läßt. Rudolf 
Rasch war sich dieses Problems wohl bewußt, 
wenn er in bezug auf Fokker als Komponisten 
schreibt: ,,Establishing the exact size of Fok-
ker's output of musical composition is not an 
easy task. There is actually only a very vague 
border between 'musical examples' and 'musi-
cal compositions'. He wrote (or: composed?) 
an enormous number of musical examples to 
illustrate his ideas about music and the theory 
of music. The more elaborate of these exam-
ples take the shape of short, simple musical 
composition" jS. 73). 

Welchen Standpunkt man auch immer in 
dieser Frage einnehmen mag, Fokkers Ver-
dienst wird dadurch keineswegs geschmälert. 
Schuf er doch durch seine musiktheoreti-
schen Forschungen und die Konstruktion der 
31-Ton-Orgel die Bedingungen zur experi-
mentell-kompositorischen Erforschung „al-
ter" Harmonien unter „modernen" Vorzei-
chen. In diesem Rahmen sind meines Er-
achtens auch seine Kompositionen zu sehen. 
(September 1990) Barbara Barthelmes 
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Ausgabe herausgibt. 1954 wurde Werner Neumann 
für seine Leistungen in der Bach-Forschung zum 
Professor ernannt. Er gehörte zum Herausgeber-
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